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tür Dich!

Eın Mensch
aufgespannt

zwischen Himmel und Erde
zwischen den Weiten des Universums

zwischen Leben und Tod
zwischen den Abgründen Deiner Schuld

Ein Mann
aufgespannt

ber der Schlucht des Unglaubens
ber der Blindheit menschlichen Spotts

Pfahl des Ekels
Stamm der Schmerzen

Kreuz der Schande
Ein Körper
entblößt
gepein1igt
gemartert

zerschlagen
durchbohrt
für Dich!
Eın Gott

erniedrigt
entehrt

verhöhnt
verachtet
verflucht
für Dich!

Einer, der alles gibt
1mM Todeskampf

T stöhnt
CI blutet
er schreit

» Willst Du mich denn nicht?«
Ein Blick

Deine Augen treffen die Seinen
Du siehst Tiefe

Tietfe
untaßbare Tiefe

Seiner Liebe
für Dich!
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Jesus, der Gott-Mensch
erug Deine Schuld
erlitt Deine Strafe

Seine Fesseln Freiheit für Dich!
Seine Schmerzen Heilung FÜr Dich!

eın Tod Leben für Dich!
Seine Auferstehung Hoffnung für Dich!

La{fs nicht
da{ß alles vergeblich WarTr

für Dich!
Niımm ihn an!

La{fs Jesus Gott se1in
für Dich!

Michael Stadler

Auterstanden

Er 1st auf
erstanden

auf sein Wort
stehn auch WIT

wieder auf

Hans- Werner ube

Eın Loblied auft den Schöpfer
(frei ach Psalm 104)

Wenn ich ın besinnlichen Stunden meınen Garten anschaue
oder nachts meılnen Blick auf den Himmel richte
un daran denke, Was die Naturwissenschaften
In diesem Jahrhundert ber die Schöpfung herausgefunden haben,
dann komme ich aus enı Staunen nıcht mehr heraus
und stimme eın ıIn eın Lob ber Gott, den Schöpfer.
Wie herrlich schön un zweckmäßig ast Du, Gott, alles geschaften!
Du ast Millionen VO  - Pflanzen- un J1erarten
In einer Milliarde Jahre werden lassen ach genialem, welsem Plan;
und Du bringst immer wieder Neues hervor:


